
Protokoll der Pfarreiratssitzung der Pfarrei St. Willibrord Kleve 
 
Datum: 21.02. 2024                           Ort: Rindern                           Zeit:19:30 – 21.45 Uhr  
 
Teilnehmer/-innen: 
Yvonne Thanisch, Annette Artz, Waltraud Heiting, Christel Winkels,  
Marion Cleven, Birgit van Heek, Silke Böhmer, Ulrike Bosmann-van Husen, 
Elisabeth Pasedag, Monika Pastoors, Reiner Rosenberg, Pastor Theo Prießen, 
Edgar van Bentum.  

Entschuldigt:  
Maria Maassen, Carmen Hoffrichter, Pia Selter, Friederike Evers, August 
Böhling, Frauke Raadts, Brigitte van Appeldorn, Anna Opgen-Rhein.  

 
Tagesordnung Wichtige Gesprächsinhalte Ergebnisse/Beschlüsse 

1 Begrüßung Yvonne begrüßt die Anwesenden, bedankt sich für das Kommen zum Gesprächsabend 
und zur PR-Sitzung. 
Yvonne gibt einen kleinen Überblick der Tagesordnung. 

 

2 Geistlicher Impuls Monika 
Manchmal ist Kirche…(Text von Immanuell Jacobs)  

 

3 Zusammen-
fassung 
Gesprächsabend 

Reiner leitet die Nachlese ein, und erwähnt die gute Beteiligung der Gremienmitglieder. 
Zu seiner Frage: „Was würdet ihr anderen von diesem Abend erzählen?“, kamen folg. 
Wortmeldungen: 

- Bereitschaft Tische zu wechseln und sofortiger Kontakt in neuer Gruppe  
- Gute, offene Atmosphäre, unterschiedlichste Gäste 
- Gottesdienstordnung war kein Thema, sondern andere Themen. 
- Kleine Kreise, die sich offen unterhalten haben. 
- Gutes Moderatorenteam, dem man die Freude anmerkte; auch mit Prise Humor. 
- Viele sind noch zu lockeren Gesprächen geblieben. 
- Keine Aggression in der Stimmung, respektvoller Umgang miteinander 
- Es gab Gäste, die anderes erwartet hatten; mehr Konkretes, wie es weiter geht. 
- Es fehlen die „Köpfe“ die weiterdenken. 
- Es fehlen Antworten. 
- Passende Einführung von Christel Winkels 
- Unterschiedliche Pole (1 Pfarrei/10 Dörfer) wird in Gesprächen oft deutlich. 

 
Zusammenfassung zu den Ideen: „Davon gerne mehr in unserer Pfarrei“, stellten die 
Anwesenden folg. Stichpunkte zusammen: 

- Begegnung, Gemeinschaft, Heimat 
- Offene Treffen, Themenabende 
- Lebendige, abwechslungsreiche Gottesdienste in „neuer“ Sprache 
- Kinder- und Jugendarbeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- Angebote für Familien  
 

Die Zusammenfassung der Notizen der „Tischdecken“ ist vom Moderatorenteam bereits 
erstellt und wird dem Protokoll beigefügt. 
 
Allen ist klar, dass es eine gründliche Nachbereitung geben muss. Ein erstes Treffen 
dazu ist am 13.3. in Rindern mit dem Vorbereitungsteam (Reiner, Marion, Monika), 
Vertretern von PR (Yvonne und Silke), vom KV, vom Seelsorge- und Leitungsteam und 
dem moderierenden Priester. Das Moderatorenteam kann leider nicht. Das 
Vorbereitungsteam bleibt mit den Beiden in Kontakt.  
Ziel ist, auf Basis der Inhalte des Gesprächsabends und der Nachbereitungen einen 
aktualisierten Pastoralplan zu erstellen.  
Die ganze Entwicklung braucht die Unterstützung bester Kommunikation. Ein aktueller 
Artikel ist online. Es gibt die Idee, die mitgesandten Fotos des Abends auf der Homepage 
und auf Instagram zu veröffentlichen. Reiner leitet sie weiter. 
 
Hinweis: Wir merken, dass Öffentlichkeitsarbeit ein wichtiges Thema ist, was wir in einer 
der nächsten PR-Sitzungen thematisieren müssen! 
Es gibt die Idee, einen Medienmenschen, ein Medienforum, z.B. für den pastoralen 
Raum, zu finden, auf dessen Expertise Pfarreien zurückgreifen könnten. Elisabeth gibt 
die Anregung auf Kreisebene weiter. 
 
Lese-Empfehlung: Das Interview auf der Bistumsseite mit Jan Loffeld zum Thema 
„Strukturprozess im Bistum“ (Krise der Kirche – in Krise steckt Chance).  
Eine seiner Kernaussagen: “Nicht gleich von der Krise zur Chance springen, sondern mit 
Abschieds- und Trauerarbeit verbinden“. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeitsarbeit in unserer 
Pfarrei sollte in einer der nächsten 
PR-Sitzungen thematisiert werden. 

4 Gottesdienst-
angebot 

Christel erwähnte, dass die erneute Auseinandersetzung mit dem Gottesdienstangebot in 
St. Willibrord durch ein Treffen des Leitungsteam mit den Leiter/innen der 
Wortgottesfeiern war. Es gibt Stimmen aus den Dörfern, dass es tolle Wortgottesfeiern 
sind, die leider schlecht besucht werden. Die jeweils Vorbereitenden der Wortgottesfeiern 
sagen, dass schon die Vorbereitung ein intensives Glaubenserlebnis ist.  
Sie schlagen einen anderen Rhythmus vor, so dass an jedem WE in einer Kirche der 
Pfarrei anstatt der Messe eine Wortgottesfeier stattfindet und sie somit ein 
selbstverständlicheres Angebot werden. In Keeken, Düffelward und Bimmen fallen mit 
dem neuen Rhythmus zwar Gottesdienstangebote weg, die neuen Zeiten sind allerdings 
weitaus leichter zu merken. Diese leicht veränderte Gottesdienstordnung hat ab 
Pfingsten Gültigkeit (siehe Anhang). 
 
Anmerkungen aus dem PR:  

- Das Gottesdienstangebot ist insgesamt am Wochenende zu groß.  

Beschluss: 
 
Wer ist dafür im neuen Rhythmus, 
unter Beibehaltung der Uhrzeiten, 
diese Veränderung zuzulassen? 
 
Ja = 10 
Nein = 0 
Enthaltung = 2 
 



- Es ermöglicht jedem ortsnah einen Gottesdienst zu besuchen. 
- Das Thema wird uns in Zukunft immer wieder beschäftigen. 

 
Es tauchte die Frage auf, ob Kirchen geschlossen werden (Gerüchte). Christel sagte, 
dass die Pfarrei ein Immobilienkonzept erstellen muss. Es gibt allerdings noch keine 
Überlegung, von welchen Immobilien wir uns trennen oder welche Kirche geschlossen 
wird oder werden muss. Es gibt die eindringliche Bitte aus dem PR; dieses Thema bitte 
offen und mit der gebührenden Kommunikation und Beteiligung aller Pfarreimitglieder zu 
behandeln! 
 

5 Berichte Ergänzungen, die in der Sitzung zur Sprache kamen, sind in der anhängenden 
Aufstellung der Berichte ergänzt. 
 
Zusätzlich erwähnte Theo Prießen: 
1. Es gibt Pfingstdienstag eine Familien-Wallfahrt nach Echternach. Ankündigung und  
Werbung kommt. 
2. Der interreligiöse Arbeitskreis, entstand zum 1. Interreligiösen Gottesdienst, trifft sich 
weiter und plant eine neue Aktion für den 9.Juni am kleinen Markt in Kleve von 15-18 
Uhr. Es ist eine Begegnung zum Thema „Wege aus der Verwirrung“, und was die 
unterschiedlichen Religionen dazu zu sagen haben. 
 

 

6 Termine 2024 Uhr TERMINE 

ab 22.02. 19:00 Exerzitien im Alltag im Pfarrheim in Rindern 

ab 23.02. 20:00 Heilfasten im Pfarrhaus Rindern 

09.03. 09:30 Veranstaltung zur Engagementförderung in Goch 

10.03. 14:00 Matthäuspassion in PK Kellen 

23./24.03.  Palmsonntag, Gottesdienste mit Palmweihe 

28.03. 19:00 Abendmahl-Messe in Rindern 

29.03. 15:00 Karfreitags-Liturgie in Düffelward 

 17:30 Passionsmusik in Bimmen 

30.03. 18:00 Wortgottesdienst zu Ostern für Familien in PK Kellen 

 20.00 Osternachtfeier in der PK Kellen 

31.03. 09:00 Festmesse in Griethausen 

 



 11:00 Festmesse in Rindern 

01.04. 09:00 Festmesse in Warbeyen 

 11:00 Festmesse in Keeken, Pilgerweg nach Bimmen 

13.04.  Erstkommunionfeiern in PK Kellen 
 

7 Verschiedenes • Messdienergemeinschaft fragen, ob sie wieder das Treffen nach der 
Osternachtfeier organisieren. Yvonne fragt Friederike und macht entspr. Werbung 

• Birgit, die in der Vergangenheit das Protokoll schrieb, hat diese Aufgabe an 
Monika abgegeben. Herzlichen Dank für die so wichtige Aufgabe. 

• Ehrenamtliche Vorstände der Gremien des Pastoralen Raumes treffen sich mit 
der Koordinatorin Frau Ulrike Gertz am 12.3. Infos dazu in der nächsten Sitzung. 

Pastor Prießen trägt das Anliegen in 
die Messdienergemeinschaft. 

8 Dank und 
Abschluss 

Yvonne bedankt sich bei allen für ihr Engagement und wünscht guten Heimweg.  

 
Nächste Sitzung: Montag, 8. April 2024 
 
Pfarreiratsvorsitzende         Protokollantin    Kleve, den 23.02.2024 
 
Yvonne Thanisch         Monika Pastoors       
    
 
 
 
 



Gesprächsnotizen World-Café  - St. Willibrord Kleve  - 19. Februar 2024 
 

I. Ich als Teil von St. Willibrord  
Warmsprechen & in Kontakt kommen 

 

II. Dazu brauchen die Menschen in Kleve und 
drumherum uns als Pfarrei.  
Blick auf Bedürfnisse & Bedarfe 

III.  „Davon kün�ig mehr…“  
Blick auf Ressourcen & Ausrichtung 

So heiße ich und das sollten die anderen von mir 
wissen; Das verbindet mich mit der Pfarrei; Dazu 
bin ich heute Abend hier:  

Diese Bedürfnisse nehme ich wahr – als Mensch, 
Christ, Nachbar, Kolleg:in, Bürger:in, … in Kleve. 
Diesen Beitrag wollen wir in Kleve leisten: 

Wo erlebe ich in diesem Sinne etwas, von dem ich 
denke: „Davon möchte ich mehr?“ 
Was können wir gut? 

- Das verbindet mich mit der Pfarrei: Ehrenamt  
- Dazu bin ich heute Abend hier: NICHT zur 

Erarbeitung von Inhalten  

- Bedürfnis: Palete zu, Caritas zu, 
Kleiderkammer zu -> aufgefangen durch… 
LEERE! 

- Erziehung (KiTa/Schule) 
- Pflege (Altenheime / Krankenhäuser) 

- In den Dörfern: Treffen im privaten Bereich, 
z.B. Tischmesse / WoGoFeier / Mahlzeit 
organisiert von den Gemeindeausschüssen  

- Pastoralreferen�n (1.5.) 
- Diakon -> Musik im Altenheim, 

Alleinlebendentreff, zuständig für 
Gemeindeausschuss Düf/Bim 

- Zugezogene – fühlt sich wohl, Pfarrer nicht 
abgehoben 

- Vors. Pfarreirat  
- Vors. Gemeindeausschuss Rindern 

- Wortgotesfeierleitenden  
- Unglaublichgotesdienste  
- Jugendkirche in Hasselt  
- Zurück & vor Gotesdienste  
- Urlaub ohne Kofferpacken 
- Seniorennachmitage  
- Kfd Ri 
- Alleinlebendentreff  
- Gotesdienste in Altenheimen  
- Sakramentale Feiern  
- Begräbnisdienst  
- 3 Kindergärten 
- 3 Jugendheime 
- „zuhause Ferien“ ZuF 
- Ameland  
- Für Migranten ansprechbar sein 
- Wir schließen keinen aus  

- Vielfalt an Gotesdiensten (Qualität) mehren 
- Die Möglichkeit schaffen, in Kontakt zu 

kommen  
- Musikalische Vielfäl�gkeit stärken 
- Musikalische Projektarbeit  



IV. Ich als Teil von St. Willibrord  
Warmsprechen & in Kontakt kommen 

 

V. Dazu brauchen die Menschen in Kleve und 
drumherum uns als Pfarrei.  
Blick auf Bedürfnisse & Bedarfe 

VI.  „Davon kün�ig mehr…“  
Blick auf Ressourcen & Ausrichtung 

So heiße ich und das sollten die anderen von mir 
wissen; Das verbindet mich mit der Pfarrei; Dazu 
bin ich heute Abend hier:  

Diese Bedürfnisse nehme ich wahr – als Mensch, 
Christ, Nachbar, Kolleg:in, Bürger:in, … in Kleve. 
Diesen Beitrag wollen wir in Kleve leisten: 

Wo erlebe ich in diesem Sinne etwas, von dem ich 
denke: „Davon möchte ich mehr?“ 
Was können wir gut? 

 - Orien�erung  
- Gemeinscha� 
- Seelsorge  
- Altersgerechte Angebote  
- Ansprechende Liturgie  

- Familie im Blick ! 
- Gesprächsabende oder -kreise 

- Glaube  
- Ideen finden 
- Halt finden  
- Interesse am Weitergeben 
- Heimat  
- Chormitglied  
- Interesse am Fortgang 
- Gemeinscha� 
- Gestaltung der Zukun�  
- Funken übergeben an anderen, wegen 

Gotesdienstangebot  
- Caritas  
- PR 
- Kateche�n  

- Gemeinscha� im Glauben  
- Soziales Miteinander  
- Ort der Ruhe und Besinnung  
- Anlaufstelle fürs Gebet  
- Möglichkeit des Messebesuchs 
- Wachstumsförderung? 
- Kinder + Jugendliche 
-  

- Familienfreundliche Liturgie 
- Mehr Öffentlichkeitsarbeit  
- Familienfreizeit 
- Projektarbeit  

- Agnes Kellen 
- Monika LT + KV Rindern 
- Franz-Josef Friedhof Düffelward  
- Wilhelm KV Düffelward 
- Klaus Kellen LT + ST 

- Kindergärten 
- Altenheime Senioren 
- Grundschulen 
- Unterstützung der Vereine 
- Alleinlebendentreff 
- Freizeitgestaltung für Kinder + Jugendliche + 

Erwachsene  
- Ferienfahrten 

- Angebote für junge Frauen 
- Angebote für Jugendliche und Kinder 
- Angebote für Alleinlebende 

(Alleinlebendentreff) 
- Gemeinscha�sbildende Angebote: 

gemeinsam unterwegs sein 
- Unverbindliche offene Angebote z.B. Familien 

(z.B. projektar�g) 



VII. Ich als Teil von St. Willibrord  
Warmsprechen & in Kontakt kommen 

 

VIII. Dazu brauchen die Menschen in Kleve 
und drumherum uns als Pfarrei.  
Blick auf Bedürfnisse & Bedarfe 

IX.  „Davon kün�ig mehr…“  
Blick auf Ressourcen & Ausrichtung 

So heiße ich und das sollten die anderen von mir 
wissen; Das verbindet mich mit der Pfarrei; Dazu 
bin ich heute Abend hier:  

Diese Bedürfnisse nehme ich wahr – als Mensch, 
Christ, Nachbar, Kolleg:in, Bürger:in, … in Kleve. 
Diesen Beitrag wollen wir in Kleve leisten: 

Wo erlebe ich in diesem Sinne etwas, von dem ich 
denke: „Davon möchte ich mehr?“ 
Was können wir gut? 

- Anne Tyssen, Exerzi�en im Alltag, ,Es muss 
trotz… weitergehen“ 

- Richard Schmitz, Ökumene, „mehr Austausch 
über Un-Glauben“ 

- Birgit Noack, Verwaltungsreferen�n, 
„Inspira�on durch Begegnung“ 

- Christel Winkels, Pastoralreferen�n, 
„Zuhören“ 

- Erich Thanisch, Kirchenvorstand, 
„Möglichkeiten der Gestaltung ausloten und 
auf den Weg bringen“ 

- Thema�sche Tage für relig. Orien�erung  
- Austausch über religioöse Themen 
- Sinn und Orien�erung  
- Treffen 
- Gemeinscha� erfahren 
- Heimat / Hilfe (in Not) (In Trauer Trost geben) 

- Projektgruppe Familie ausbauen 
- vorhandene Jugendarbeit stärken sowie TOT 
- Homepage atrak�ver gestalten (Wich�ges 

oben, Bewegtbilder) 
- mehr Angebote – musica sacra - modernere 

Musik  
- Themenabende für religiöse Themen  

- Karola  
- Theo 
- Kirchenchor 
- Krippenau�au  
- Gotesdienstbesucher  
- Neues zu erfahren 

… beizutragen, damit die Gemeinde 
weiterlebt,  
….bei Veränderungen mitzubes�mmen… 

- Gemeindeausschuss Bimmen + Griethausen, 
Seelsorgeteam 

- Waltraud 
- Theo, Pastor 
- Gemeindeausschuss 
- Kirchenvorstand 
- Lektorin 
- Seelsorgeteam GA / Bimmen? + Griethausen 

- Pfarrbüro, z.B. seelsorgliche Begleitung in 
verschiedenen Lebenslagen + Situa�onen 
(Geburt bis Tod) 

- 1 Gotesdienst pro Woche Sa oder So 
- Gotesdienste besuchen 
- Weitergabe des Glaubens – kirchliche Feste  
- Gemeindegrenzen (Gegeneinander) 

überwinden! 
- Gemeinscha� erfahren (Gebet, Not, 

Freudenfeste,…)  

- Gemeinscha� erleben 
- individuelle Gotesdiens�ormen gewähren 

lassen 



X. Ich als Teil von St. Willibrord  
Warmsprechen & in Kontakt kommen 

 

XI. Dazu brauchen die Menschen in Kleve und 
drumherum uns als Pfarrei.  
Blick auf Bedürfnisse & Bedarfe 

XII.  „Davon kün�ig mehr…“  
Blick auf Ressourcen & Ausrichtung 

So heiße ich und das sollten die anderen von mir 
wissen; Das verbindet mich mit der Pfarrei; Dazu 
bin ich heute Abend hier:  

Diese Bedürfnisse nehme ich wahr – als Mensch, 
Christ, Nachbar, Kolleg:in, Bürger:in, … in Kleve. 
Diesen Beitrag wollen wir in Kleve leisten: 

Wo erlebe ich in diesem Sinne etwas, von dem ich 
denke: „Davon möchte ich mehr?“ 
Was können wir gut? 

 - Raum für Begegnung  
- (hauptamtlicher) Ansprechpartner 
- vor Ort, auch in Ortsteilen  
- Lust auf Ehrenamt  

- Hauptamtliche Ansprechpartner vor Ort  

 - Andere Gotesdienstgestaltung – verständlich, 
junge Familien ansprechen 

- Offenheit für andere Religionen 
- Beteiligung von Menschen, die aktuell nicht 

beteiligt sind  
- Jugendarbeit  
- Gemeinscha� erleben 
- Bedarfsermitlung 
- Gemeinscha�  

- Menschen mitnehmen, mo�vieren, neugierig 
machen 

- Charismen wahrnehmen 
- Lokale Angebote auch alterna�v 

„überpfarrlich“ 
- „neue“, verständliche Sprache 
- Individualität gewähren lassen 
- Besondere Gotesdienste 
- Ehrenamt fördern <-> einladend sein 

- Ungewöhnliche Angebote für Familien 
- Verantwortung übernehmen 
- Veränderung zulassen 
- Netzwerken mit Vereinen, Gruppen und 

Gremien (in Pfarrei)  
-  

- Wir sind in irgendeiner Weise in Pfarrei ak�v  
- Blick in Zukun� -> Kirche verändert sich  

- Klosterpforte, Tafel, Hospiz 
- Spezielle biographische Momente -> Hochzeit, 

Taufe, Beerdigung,… 
- Wahrgenommene Bedürfnisse: in 

existen�ellen Bedürfnissen braucht es Halt 
- Zur Ruhe kommen 
- Sich wohlfühlen 
- Weihnachten: viele Menschen suchen nicht 

die große Christmete oder den Familien-
GoDi, sondenr das kurze Ritual mit Liedern, 
Gebet, usw. (WoGoDi) 

- Lebensnahe Gotesdienste  
- Kirche als Heimat vermiteln -> Kinder /Jugend 

-> Senioren 
- Lebensnahe Fragestellung als Au�änger für 

die Beschä�igung mit Glauben  
- Wo möchte ich in Zukun� Kirche leben / 

erleben? 
-> Alltag 
-> Gotesdienste 
-> Ortsteile 
-> Zentralisiert  



XIII. Ich als Teil von St. Willibrord  
Warmsprechen & in Kontakt kommen 

 

XIV. Dazu brauchen die Menschen in Kleve 
und drumherum uns als Pfarrei.  
Blick auf Bedürfnisse & Bedarfe 

XV.  „Davon kün�ig mehr…“  
Blick auf Ressourcen & Ausrichtung 

So heiße ich und das sollten die anderen von mir 
wissen; Das verbindet mich mit der Pfarrei; Dazu 
bin ich heute Abend hier:  

Diese Bedürfnisse nehme ich wahr – als Mensch, 
Christ, Nachbar, Kolleg:in, Bürger:in, … in Kleve. 
Diesen Beitrag wollen wir in Kleve leisten: 

Wo erlebe ich in diesem Sinne etwas, von dem ich 
denke: „Davon möchte ich mehr?“ 
Was können wir gut? 

 - Anonymität au�eben 
- Das Gespräch suchen 
- Angebot der Gemeinscha�  

- Mehr Jugendarbeit 
- Räumlichkeiten 

 - Zugehörigkeit 
- Abbau von Hierarchie und Macht? 
- Verschiedene Gotesdienste -> Glauben Leben 
- Werte vermiteln 
- Gemeinscha� 
- Nächstenliebe 

- Neu Lernen – Sprache, Inhalte, Methoden / 
Gestaltung  

- …dass auch was nicht mehr geht. 

 



Gottesdienstangebot neu 
1. Woche: 25./26. Mai 

16.30 Uhr Messe in Kellen 
18.30 Uhr Messe in Griethausen 
9 Uhr Wortgottesfeier in Keeken                        

(zusätzlich, damit wir dann im 4er Schritt sind) 

11 Uhr  Familienmesse in Rindern 
 

2. Woche: 1./2. Juni 
16.30 Uhr  Messe in Kellen 
18.30 Uhr Wortgottesfeier in Warbeyen 
9 Uhr  Messe in Bimmen 
11 Uhr  Messe in Rindern 
 
 

3. Woche: 8./9. Juni 
16.30 Uhr Messe in Kellen 
18.30 Uhr Wortgottesfeier in Griethausen 
9 Uhr  Messe in Keeken 
11 Uhr   Messe in Rindern 
 

4. Woche 15./16. Juni 
16.30 Uhr Messe in Kellen 
18.30 Uhr Messe in Warbeyen 
9 Uhr  Messe in Düffelward 
11 Uhr  Wortgottesfeier in Rindern   
   (Wechsel zum 1. Advent mit Kellen) 

 



Gruppe Art der Gruppe Aufgaben Verantwortlich Bericht 

Angebot für 
Familien 

Projektgruppe Treff für junge 
Familien 
organisieren 

Pia, Carmen • Am 3.2. war die letzte Aktion 
• Wir haben einen Spielenachmittag gemacht 
• Jede Familie hat ein paar Gesellschaftsspiele mitgebracht und es wurde 

gespielt.  
• In einer Pause gab es einen kurzen Gottesdienst mit Reiner Rosenberg 

und anschließend Würstchen mit Brötchen. 
• Es hatten sich 14 Familien angemeldet. Leider haben kurzfristig 5 

aufgrund von Krankheit wieder abgemeldet. 

Ehrenamts-
koordination 

Sachausschuss Dankwürdigung, 
Listen für 
Ansprechpartner 
aktualisieren, 
Werbung 

Ulrike, Christel, 
Birgit 

• Zu Ostern wird wieder eine Gruppe Ehrenamtlicher gewürdigt. 
• Würdigung der Arbeit der Mitglieder der Gemeindeausschüsse. Zu den 

nächsten Treffen wird ihnen eine Pizza spendiert; org. durch die jew. 
Ansprechpartner in Seelsorgeteam 

Öffentlichkeits-
arbeit/ 
Kommunikation 

Freiwillige Homepage, 
Instagram 

Yvonne • Wir bekamen positive Rückmeldung aus Münster, wie informativ 
unsere Homepage ist. 

• Instagram läuft, Ulrike könnte aber mehr zugearbeitet werden. 
• Es könnten mehr Bekanntmachungen und Veranstaltungstermine in 

den Zeitungen veröffentlicht werden, auch durch die einzelnen 
Gruppen selber! 

Messdiener-
gemeinschaft 

Kontakt MessdienerInnen 
werben, Treffen und 
Aktionen 
durchführen, 
Wallfahrten, etc. 

Friederike Evers • waren Pizza essen 
• Anfang März Schlittschuhlaufen mit Effa und TOT 
• Fünf neue MessdienerInnen in St. Willibrord 
• Aktionen für die Rom-Wallfahrt laufen 
• Planung für den Ausflug zum „Irrland“ in Twisteden läuft (Einladung 

an die Kokis gibt Christel weiter) 

Kontakt zum 
Kreisdekanat 

Vertretung Kommunikation und 
Austausch zur 
Kreisdekanatsversa
mmlung 

Elisabeth • Die Schöpfungszeit Anfang September wird vorbereitet. 
• Veranstaltung „Vom Bitten zum Bieten“ am 09. März 2024,  09.30 – 

16 Uhr, ins Kultur- und Kongresszentrum KASTELL, Kastellstraße 
11, 47574 Goch ein. 

• 31. August 2024 „Forum für freiwillig Engagierte im Bistum Münster“ 
• Geplant ist für November eine Veranstaltung für PR-Mitglieder, ggf. 

gemeinsam mit KV-Mitgliedern. Näheres in Kürze. 



Gruppe Art der Gruppe Aufgaben Verantwortlich Bericht 

Caritas-Ausschuss Sachausschuss Caritas-Messen, 
Caritas-
Sammlungen, 
Aktion „Ein Produkt 
mehr“, 
Spielenachmittag 

Annette, Klaus, 
Brigitte 

Der Caritas Ausschuss hat sich in diesem Jahr noch nicht getroffen 

Pastoralplan Projektgruppe Aktualisierung des 
Pastoralplans 

Reiner, Monika, 
Marion  

Siehe Zusammenfassung des Gesprächsabends im Protokoll 

Ökumenischer 
Arbeitskreis 

Arbeitskreis Zusammenarbeit mit 
der evangelischen 
Gemeinde 

 Ruht 

Kirchenvorstand Gremium Verwaltung Waltraud Heiting • wir haben diverse Personalangelegenheiten behandelt, über 
Geldanlagen abgestimmt, Ferner wurden Investitionen in 
Immobilien, wie z. B. Blitzschutzanlagen,  genehmigt, ebenso 
erforderliche Reparaturen bei Firmen beauftragt. 

• Der Entwurf des Haushaltsplanes 2024 ist den KV-Mitgliedern mit 
der Einladung zur Kirchenvorstandssitzung zugegangen. 

• Am 2.11.2023 wurde er von der Zentralrendantur, den Vertretern 
des KV-Haushaltsausschusses und des Leitungsteams Pfarre 
vorgestellt u. erläutert. Der detaillierte Haushaltsplan 2024 wurde in 
der letzten Sitzung beschlossen. 

• Ferner wurden Überlegungen gemacht, damit Maßnahmen ergriffen 
werden können, um die Defizite in bestimmten Bereichen und bei 
Objekten langfristig zu minimieren.   

• Es wurde beschlossen, dass das Pfarrbüro in Kellen zukünftig am 
Mittwochnachmittag keine Öffnungszeiten mehr anbietet. 

• Christel Winkels bietet ab sofort Donnerstagnachmittags 
„Seelsorgezeiten“ an, in der Zeit von 15:30-17:30 Uhr. Werbung 
macht sie selber.   

• Die Wohnung im Pfarrhaus in Kellen wird vermietet. Es kümmert 
sich die ZR. 



Gruppe Art der Gruppe Aufgaben Verantwortlich Bericht 

Seelsorgeteam 
 

Team Umsetzung und 
Gestaltung der 
pastoralen 
Ausrichtung 

Christel Winkels 
 

• Verabschiedung Josef Kallunkamakal 
• Begrüßung Kirsten Thalmann im Pfingstgottesdienst am 18.5. um 

11.00 Uhr in Rindern, anschl. Begegnung. Sie wird sich an dem 
Wochenende in jedem Gottesdienst vorstellen. 

• Seelsorge in der Fasten- und Osterzeit; Angebote sind angekündigt 
• Wallfahrten 2024 – Mit diesem Thema werden wir uns in der nächsten 

Sitzung intensiver befassen.  

Leitungsteam Team Leitung der Pfarrei Christel Winkels • Überarbeitung ISK 
• die unterschiedlichen Gottesdienstformen im Angebot St. Willibrord 
• Änderungen in Bezug auf GEMA, Infos gehen raus. 
• Wie geht es nach dem Gesprächsabend weiter? 

Kindergärten der 
Pfarrei 

Einrichtung Informations-
austausch 

Kindergarten-
leitung 

• Hoher Krankenstand  beim Personal (St. Martin), dadurch vor 
Karneval Notgruppe an drei Tagen 

• Deckelung der Neuaufnahmen für 2024/2025 durch Jugendamt 
nach bereits vorgenommener Zusagen (im schlimmsten Fall 
müssten Familien einen zugesicherten Platz wieder gestrichen 
werden) ein Unding 

• 27.04.24 Trödelmarkt in St. Martin (organisiert und durchgeführt 
durch den Elternrat), die Dorfbewohner/innen werden eingeladen 

 



Gruppe Art der Gruppe Aufgaben Verantwortlich Bericht 

Jugend-
einrichtungen 
der Pfarrei 

Einrichtung Informations-
austausch 

Anna Opgen-
Rhein 
 
 
 
 
 
 
 
 
Silvia Kup 

Kellen 
• die Besucherzahlen sind je nach Wetter sehr wechselhaft (im Januar 

zwischen 12 und 32 Besucher am Tag) 
• über die Aktion Lichtblicke von Antenne Niederrhein hat das Jugendheim 

eine Spende von 5000€ bekommen, davon sollen ein neuer Computer, 
ein Fernseher und diverse Möbel angeschafft werden. 

• am 12.03. gibt einen Ausflug zu den „China Lights“ im Tiergarten 
• am 03.03. gibt es einen Ausflug zur Eishalle Grefrath in Kooperation mit 

dem evangelischen Jugendzentrum Effa. 
Griethausen 
• Momentan besuchen Teenys von 9 bis 14 Jahren die Einrichtung. 
• Aktionen: Neonparty, Karnevalsfete, Schlittschuhfahren, 

Müllsammelaktion, Angebot in den Osterferien: Selbstverteidigung in 
Zusammenarbeit mit der Boxfabrik. 

Mitarbeitende 
der Pfarrei 

Mitarbeitende Mitarbeit in Liturgie 
und Pfarrbüro 

Yvonne Thanisch • Die Mitarbeitenden planen in diesem Jahr einen Betriebsausflug. 
• Vertretungsküster George wird noch mehr in die Pflege von 

Außenanlagen in unserer Pfarrei eingebunden. 

 
  



Gemeindeausschuss Verantwortlich Bericht 

Bimmen Monika Eerden 
  

Keeken Klaus Venhofen 
• Es sind weitere Familiengottesdienste geplant.  
• Simon Schlüter übernimmt die Begrüßung der Täuflinge. 

Düffelward Brigitte van Appeldorn 

• Nachdem Maria nach langjähriger Tätigkeit als Leitung der Sternsingeraktion in 
Düffelward ausgeschieden ist, gab es in Düffelward im Jahre 2023 keine 
Sternsingeraktion, stattdessen wurden die Segensschilder von Ehrenamtlichen an alle 
Haushalte verteilt. 

• In diesem Jahr wurde wieder eine Sternsingeraktion organisiert und es waren 12 
Jungen und Mädchen in Düffelward unterwegs, um Spenden zu sammeln und den 
Segen zu verteilen. 

Rindern Annnette Artz 

• Die Wallfahrt nach Ginderich letztes Jahr wurde als sehr gut organisiert empfunden. Wir 
haben über die diesjährigen Wallfahrten gesprochen. 

• Der Gottesdienst zum Kirchweihfest am 3.Oktober wird von der Gemeinde nicht mehr 
angenommen und wird dieses Jahr mit dem Erntedankgottesdienst zusammen gefeiert. 

• Wir haben über die Winterkirche gesprochen.  
• Wir haben die Begrüßung der Täuflinge geregelt.  
• Da wir uns im November getroffen haben, sind einige Punkte, die wir noch besprochen 

haben, schon erledigt, und nicht mehr aufgeführt. Das nächste Treffen findet im März 
statt. 



Griethausen Ludger Jansen 

• Das ursprünglich angedachte Pfarrfest rund um den GH Kirchturm wird auf das nächste 
Jahr verlegt, weil wir am Sa, 08.06.2024 im Rahmen der 650 Jahrfeier unseres Dorfes 
den Gemeindeausschuss präsentieren und den Besuchern einige Angebote an und in 
der Kirche präsentieren werden: Kirchführung, Kirchturmführung, Foto Box, 
Spielmöglichkeiten für Kinder… 

• Der Wortgottesdienst ist für den Sa um 10.15 Uhr in der Kirche geplant. Ein zusätzlicher 
Abendgottesdienst wird dann nicht stattfinden.  

• Das nächste Treffen der Ortsvereine (inkl. Gemeindeausschuss) zur weiteren Planung 
des Festes ist am 20.02.24 

• Der Gemeindeausschuss trifft sich separat wieder am 18.03.24 
• Nachtrag zu Weihnachten: Die Krippenfeier war gut, aber nicht mehr so üppig besucht 

wie die Jahre zuvor. 
 

Kellen  

• Nicht aktiv 
• Stand der Dinge: Es gibt Interessierte, die mitarbeiten … würden, allerdings keine 

Verantwortung übernehmen möchten. Es fehlt also ein Ansprechpartner, der einlädt und 
verantwortlich organisiert. Da müssen wir dran bleiben! 

Warbeyen Frauke, Ulrike 

• Aus der Tischmesse wird die Wort-Gottesfeier. Vorbereitet und durchgeführt wird sie 
aus den Reihen des Gemeindeausschuss. Im März werden die dann drei 
durchgeführten Wortgottesfeiern reflektiert und wir überlegen wie es weitergehen 
kann. 

• Die Anfrage an den EJUKI -Chor für Christi-Himmelfahrt ist leider abgesagt worden, 
da nicht genug Sängerinnen zur Verfügung stehen. 

• Die Geburtstagsgrüße von St. Willibrord werden zukünftig alle 5 Jahre verteilt. Die 
Interimszeit wird durch Geburtstagsgrüße aus dem Gemeindeausschuss gefüllt. 

• Frauke Raadts wird die Kontaktperson für den Besuch der Tauffeiern. 
• Die Winterkirche wurde im Gemeindehaus hergerichtet und findet dort statt. 
• Der nächste Termin ist am 12.März 2024 

 




